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Ausgangslage und Problemstellung 

▪ Immobiliensektor verursacht ca. 35 % des weltweiten 
Energieverbrauchs

▪ Neue EU-Vorgaben (CSRD) erhöhen die Anforderungen an 
Nachhaltigkeitsberichte 

▪ Verpflichtung großer Unternehmen zur standardisierten 
Nachhaltigkeitsberichterstattung

▪ Umsetzung in der Praxis ist noch unklar, besonders in der 
Immobilienwirtschaft
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Forschungsfrage: 
„Welche Auswirkungen hat die CSRD auf Bauträger 

und Projektentwickler in Österreich?“

Untersuchungsfokus: 
• Umsetzung der Richtlinie
• Strategische und operative Folgen 
• Herausforderungen und Chancen
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Methodische Vorgehensweise 

Qualitative inhaltsanalytische Methode nach Kuckartz

Elf Expert:inneninterviews mit Akteur:innen aus der 
Immobilienbranche

Auswertung mittels MAXQDA

Deduktiv-induktive Kategorienbildung auf Basis der 
Theorie, Forschungsfrage und Interviewleitfäden 
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CSRD ?
Transparenz 
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Messbarkeit 
Finanzierung 

Omnibus-VO 
Vergleichbarkeit 

Wettbewerb 

Berichtspflicht 

NFRD



Zentrale Ergebnisse - Chancen

Professionalisierung & Wettbewerb

▪ Nachhaltigkeit wird integraler Teil der 
Unternehmensstrategie

▪ Frühe Vorbereitung = 
Wettbewerbsvorteil gegenüber 
Mitbewerbern

▪ Professionalisierung stärkt Position bei 
Investoren und Fördergebern

▪ ESG-Berichte werden zu 
entscheidenden Faktoren bei 
Projektbewilligungen

Digitalisierung & Effizienz

▪ Standardisierte Datenprozesse → 
weniger manuelle Arbeit

▪ Synergien mit bestehenden 
Managementsystemen

▪ ESG-Reporting kann 
Innovationsprozesse anstoßen

▪ Digitale Tools bieten langfristige 
Kostenreduktion
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Zentrale Ergebnisse - Herausforderungen

Daten & Ressourcen 

▪ Datenerfassung: fehlende Strukturen, 
uneinheitliche Systeme

▪ IT & Tools: keine standardisierte 
Software, hoher 
Implementierungsaufwand

▪ Personal: zusätzlicher Schulungs- und 
Know-how-Bedarf

▪ Kosten: Erhöhung der laufenden 
Betriebskosten durch Reporting

Recht & Organisation

▪ Regulatorische Unsicherheit: komplexe 
EU-Verordnungen (z. B. Omnibus)

▪ Branchenspezifische Messprobleme: ESG-
Kriterien schwer auf Projektebene 
anzuwenden

▪ Organisation: interne Zuständigkeiten 
oft unklar, Verantwortlichkeiten 
fehlen

▪ Lieferkette: Datenqualität und -
verfügbarkeit bei Zulieferern sehr 
unterschiedlich
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Handlungsempfehlungen

Erste Schritte

Frühzeitig starten: interne 

Zuständigkeiten klären, 

Nachhaltigkeitsteam 
aufbauen

Bestandsaufnahme: 

vorhandene Daten 

erfassen und strukturieren

Roadmap erstellen: klare 

Ziele, Verantwortlichkeiten 

und Zeitplan definieren

Schulungen: Mitarbeitende 

auf ESG-Anforderungen 

vorbereiten

Langfristige Maßnahmen

▪ Nachhaltigkeitsziele in 
Unternehmensstrategie verankern

▪ Kooperation mit Lieferanten zur 
Datenqualität

▪ Nutzung digitaler Tools zur ESG-
Erfassung

▪ Nachhaltigkeitsbericht als 
Kommunikations- und 
Marketinginstrument nutzen
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